
Es spricht Vieles für die Verwendung eines Mailprogramms wie Thunderbird bei der 
Kommunikation per E-Mail. Sie können Ihre Kontakte an Ihrem Rechner verwalten, alte 
E-Mails aus dem Postfach herausnehmen und lokal auf Ihrem Rechner speichern, so dass 
kein Speicher im Postfach mehr belegt wird, und die Erstellung von Nachrichten gestaltet 
sich oft bequemer als bei den meisten Online-Portalen.

Wenn Sie Thunderbird bereits nutzen und nun zusätzlich Ihre dienstliche Mailadresse 
anlegen wollen, müssen Sie das Programm öfnen und ein neues Mailkonto hinzufügen. 
Öfnen Sie hierzu Thunderbird.

(Sollten Sie Thunderbird bisher nicht benutzen und es gerade neu installiert haben, folgen
Sie bitte der Anleitung „Thunderbird (Erstinstallation)“.)

Öfnen Sie nun zunächst das Menü „Einstellungen“ (Untermenü bei den drei horizontalen
Balken rechts oben).



In diesem Menü wählen Sie nun die „Konten-Einstellungen“ aus.

Es öfnet sich ein neues Fenster, in welchem Sie links unten „Konten-Aktionen“ 
anklicken müssen. um unter den hier hinterlegten Punkten die Option „E-Mail-Konto 
hinzufügen ...“ auszuwählen.



Es öfnet sich ein weiteres Dialogfenster, in welchem Sie Ihre grundsätzlichen Nutzerdaten
eingeben können. Bitte tragen Sie hier ein, welcher Name beim Versenden von Mails beim
Empfänger als Absendername angezeigt werden soll und ich welcher Variante Empfänger 
Ihre Mailadresse sehen sollen. 

Hier entscheiden wir uns im Beispiel für den voll ausgeschriebenen Namen Max 
Mustermann und die Adresse 
m.mustermann@waldorfschule-nuernberg.de

Auch das Passwort dürfen Sie hier schon eintragen.

mailto:m.mustermann@waldorfschule-nuernberg.de


Klicken Sie nun rechts unten auf „Weiter“. Thunderbird versucht nun automatisch die 
korrekten Einstellungen für Ihr Postfach zu erraten. 



Da dies nicht unbedingt erfolgreich ist, müssen Sie die vorgenommenen Einstellung noch 
manuell überprüfen. Klicken Sie hierzu auf „Manuell bearbeiten“.

In den nun erscheinenden Felder überprüfen Sie bitte, ob die Eingaben den Vorgaben 
entsprechen, welche Sie mit den Zugangsdaten erhalten haben (s. auch Bild). 
Insbesondere ist hier zu beachten, dass der korrekte Benutzername eingetragen werden 
muss und die Serveradressen für Posteingangs-Server und Postausgangs-Server sowei die 
zugehörigen Ports korrekt sind.



Nach dem Eintragen der korrekten Daten und einem Klicken auf „Erneut testen“ und 
dann im Erfolgsfall auf „Fertig“, ist der Vorgang abgeschlossen und Sie können nun auf 
Ihr Postfach zugreifen und damit arbeiten.


